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2 rue dui',1idi .. 
'114154 

Bet!". Verkauf :Cl'lrer Aktien an Horsk Hydro. 

Am 3 .. )1ärz 1941 i h It ldi 1 t·· Abt ---;;;.-.--------- \'lienn c~ m genera. ~. reK: or u er von 
Norsle Hydro über eine eventuelle Teilnahme an PEA sprach würde 

die Forderung auf einen Hajoritätskauf' von Aktien gestellt, siehe 

meinem Brief vom 19/5 41. Diese Forderung konnte nur mit hilfe 

der SKI\: Aktien erfUllt werden.aarr Aubert erklärt~ da.ss er 

wollte meinem Vorschlag rUL~er-treten, sobald er ein Angebot auf 

den SY,j{ Aktien bekommen hätte. Hit SKI< wollte er dlesbezUgllch 

Verhai"ldlungEm aufnehmen.?r sagte, dass er auf keinem Fall sich 

an PEA beteiligen würde solange Herrn Kjölseth und SKK über die 
A}~tiema.jorität verfügte. Nit den hat er zu schlechte Erfahrungen 

gemacht. 

~~~~_~~_12~~~1!_!2~1 beka~ ich wieder Verbindungen mit 

Norsk Hydro, als ich von dem CleneraldirektorEriksen telephonisch 

angerufE!n "ri.irde - Herr Aubert ':.;as inzwischen zurUckgetreten. 
Unter rrin~i.':eis auf meine UnterhaI tung sm 3.i-!arz 1'\11 t Herrn Aubert 
hat 0:f~ mir aufgefordert Ihnen 1..t.TI. eine Prlsanstellung für Ihre 

Aktien in A zu drahten. (',leichzeltig hat er rütg:eteilt dass 

er ein Angf.'!bot auf die S;<:K !\;:(t.ien bpkommE!n hätte, ~i\~te ich Ilm/~n. 

in mJ'ineil1 ":,rief von 15.7. ;~8schrieben habe. 

-- .. -------------
\\1'0 Herr 'Fllefsen als Ihr jtellvertreter ge't"ählt 'trorae. In der 

nachfolgonden ,::;i tZt1l1G::es Aufsichtsra'~es hat Herr;,:.>trand verlangt 

zum Fresident nach Herrn Kjöl ~;eth ge't-Jähl t zu ~.,rerc1en. Da dia 

feindliche Ti~:tnstellung des '-Ierrn :3trand PEA gegeniiber schon be­

kannt '\'iar ':mrcle unter Hinueis au.f dem Vertrag von' 920 zwiscl1en 
/leteor :I::1."! _~i<K verlangt, dass ich als neutral den Vors1 tz über­
:1~;:rJ;]e. ,cir '!JaT'en 2 zu 2. In ,'1pn darauf folgnnden "lle:rhandlun;:; 

I' "';1." <'>:'0i?1"'11"-c01ID::r dc1'" -_. ''-' .'.' ~~o-· ..... ,::;. 
"t.;"'()i.1. .,; .~~,.,:l. d.~,~~t~13~:1.l:1f:tj ori trJt :tl"1 ;.":~r·1 .:.\. 

~:tl E}i;:!~18rrt, ~:Ji2 ,~~s 

[:rtl~3.:,~:(}tftr1ic~ct, t:3t. 

-~C)i 0:3 t:~ t, ,~l1J.C ~1 -'-i ~?1I 'tl. t (; :~l Z~ .. r:0 L~\.llS··5 rl.lc·~\ .:~~e l!.:~)·";T:·nt~n in :~.e!l ~·"'il1.-
stc;'l. <:'~'~i:r:":?n }:irÜ'::euf li.tl

' 
"D.rLn allen Jah~C'(m ein d&UptPlli'1:~t 
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der -,"ollt!1\: ,:,e1' Kra.ftgesellschaft. Hit Veranb'iortung ~e;(~ntber 
Ihren Jezirken kann_ d.ie Leitung der :':raftgesellscheft (3.11Ch nicb.t 
U"T'r'h"llJnJ;y""'n ~if;> df"u ert die~e'" \Torau<:!~,':J,tzun7 turn. C'ti~r'·'~Y'>",··ln1" _ ., ..... .t...1. f.)t.::- ... , \'.1......- ..... J. ,-,,, ~;;) ,~..:. V .... .,~ ~.';">!.;..t _ .. b .~ ~ l,,4. L.l~~<.'-.t. .... /,_ .. ~.-'-

schmälr-:>rn 7mnnte beitreten. 
Ind.essen ist ;lw,n aufm.erksam auf de:n-,iünsch des jetriebes 

attf ',;ru...'1.d sein'.?::> Grossen'Jachstum.es sich seine grössere i/ünge 
durchaus prima Kraft als in rrü...'1cren Kraftmieteverträgen yoraus­
gesetzt, zu sichern. Die K-raftgesellschaft \oJird a-'le l\littel ver­
suchen um den .. ünschen der PEA in dieser Hinsicht zu erfUllen, 
und muss nur den Vorbehalt nehmen dass es seitens der Kraftge­
sellschaft auf einem geschäftsmässigen Basis geschieht. 

Eine Hauptbedingung rUr die Stichhaltigkeit dieser Voraus 
satzungen ist, dass keine Arbeit aufgenommen wird um die jetzigen 

, Eigentumv9rhäl tnisse des Betriebes zu ändern wenn es nicht im 
E1nverstänclniss oit SKI< geschieht. 

Voraussetzt dass d1r.Christiansen seine Zusage gibt dass 
er die voranstehende Voraussetzungen erkannt ist die Kraftgesell­
sch.aft bereit bei den vorstehenden i'fählen au:f dem vors1 tz in die 
Direl<tion :für ihre Vertreter zu verzichten. 

Das obc:nstehende 

N.Halvorsen 
OIe Hauen 

wird beigetreten. 

O.Strand 
Gulbr.Romsaas 

Alex.Christiansen 
Tönnes El1e:fsen. 

Ueber den schwebenden Inhalt dieser Promemoria ~<Jar es 

nicht möglich nähere AuskUnfte zu bekommen aber nachdem es f0st­

gestell t "/ar, dass I1die Aenderung der Tl'igentumverhäl tnisse" 

;';:oine lTinschränku.l1.g fUr den Verkauf Ihrer Aktien bode1.lteiJ:; "Jurde 

d.as Zt~]c~ifelh[~fte )JoIt{"'tlmont von allen li.n.''lesend.en l,mterschrieben • 

Die .. ~ '1 spa-cere Ji.US egung die Herr::, tr,':,nd. seine 

'~0,·;e(;en 11at vc:::-rat die für ihn elgentü . .rilltchs slaue, durchtri0'hetle 

.eise iJOmit er hemmungslos jede Chance nutzt um sein?iel zu 

nrrcichen. In seine Prozesschrift von 22 Juli 1943 sC;lrcibt er: 

"Die r:rklärung tT'J.rde von Direktor Christiansen c'ik::op-
••••••• 

Indessen sollte :,;lon sehr bald eine fast unglaubliche \J~~'berraschunl 
.:::rleben. In ~iai 1941 besuchte ich damaligen CGneraldireJ;:tor 

~---C-"-~-- ,~ ,\ubert im iwrs .. { .~YCLro um die Verhandlungen 'Lloer die VOT'!~i ttelu..'Ylg 
.j.eI' erw~i terte i;::r'3.ftübcrtragung nach Heröya für Hydro aUfZUJ12hr:1r:m. 
Ir achdem ;:li1' tL."1.S übflr diese Frage einige ?nnuten unterhalten hät­

ten sagte G'?neT'ald.ire ktor Aubert dass ihm ,,':)r einer 2:ei t 'Jl:rektor 
,~hri~Ttiansen in A besucht hätte und ihm erzählte dass SIG( di!? 
A1,:ticmajori tät inA hätte und die Y-rage auf die Balul b-rQchte ob 
.;ry:-~ro sich fUr die Ue1}crnahme von PT:~Ä Aktien interessieren ',Joll te. 
\ ':cncl1:-ald i l:,e1-ctor ii,ubert hat damals nicht er':,-Jä~mt c:ass ;~It:,~)~\:tor 
.'··~:·lY'''''l· ("'+'i""'nc<en :::J:1''fc'n 0inon (111'''''' lrten "iTo· .... SC11.1 ~ f7 im :~-'~eteo"Y'l' "" "'-:.~r~iOl""" f~~;r J •.••. ,~ __ ...> V '.cO! ;:, J ~d_"... c_ _,~ .• " .. ~.n. " v,.... _ --'-'0 ~_ I'. _ J.~" •.• · .• 'v.,.l ~ .. 

,:1.I:::·ei)8rtrag'_mr; ,;:er ['[eteor-,A.lctien mit.gGbr8.~'!1.t hätte.) 

'" .............. . 
:1~.)c:r (~::'n V:J:d'al1 ::)'"1:':te~-ltete, 1:18 t.'18tnori.:.t,8il'm? etn:' ,\,:7. 

.1 t '3eJ:J.acl1,t die f::1.st 131ne BestUrzung .-,:101c11 ~,T2r. 
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• ••••••• dir gingE'n einie dass dieser Vorfall darauf deutet, 
dass Direktor Christiansen ein i\.ngebot von Meteor an Hydro 
1'legen Aktienverlcauf' verrrri ttel t hat, -v..;elches nicht , .. Jeniger ::3e­
stti.rzü..ng &.uf"vachte als die .;·:i tteilung um unsere eigenen Aktien. 
l\.ber auf Grund der von Direktor Christiansen abgegebenen ;:~rklär­
l..'L.'1.g hat man sich ge'ltlsigert dennoch zu glauben da.ss so der Fall 
\väre. n 

Mir gegenüber kam diese Besohuldigung für Wortb~Jch 
erst bei dem Prozessen.rift im ,3eptember 1943 zur Kenttnis. 
Herr strand bestreitet auch die Ausnahme tUr den Verkauf" Ihrer 
Aktien indem er sagt: 11 ••••• aussprach, dass man selbstverständ­

lich keine Verantwortung ~jr einen eventuellen Verkauf von 

Meteor's Aktien übernehmen konnte, da Meteor allein ihre Aktien 
disponi0rte •••••••• l,'Järe es dagegen etwas gesagt über Verkauf 

... -------~--.... 
y~!} ... tJ~~~2!:~~_~:!?!~~_~g_gl~!:g ',rurde es klar ge\..resen, dass es 
sich nicht um ein generelles Vorbehalt handelte aber um eine 
aktuelle SituatLon. • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Aber '\<!ie gesagt eine solche ';ittei11mg '.vurde yon Herrn Christian­

sen nicht abgegeben. ft 

Ich habe sine Ausrede wörtlich wiedergegeben damit Sie 
seine QUertreiberei durchschauen können. 

"J1:-thrend des letzten Halb,jahres 191.1-1 hat .tIlorsk Hydro sich 
vli,zJderholt 'Ul.'U. Angebot unseres freien GrundstUckes an der Pors­

grUnl"l :':;eit~· be:rntlht aber es ist au.f\unsch der SKI< abgelehnt 

wo:rden. In ·.~eptember uu.rde Bauerlaubniss auf diesem Grundstück 

"Jührend den. Vcrhandlun:,:en um Kauf von SKK-Aktien gegeben, und 
die Bauarbei~en angefctngen. Frst nachdem die Verhandlungen mit 

GKK kurz vor \'Jeihnachten 1941 gescheitert 'Haren sInd die Cr1IDd­

stück'?: in Verbindung mit einer eventuellen Zu.sammenarbeit Bnge­
boten. 

'{an kan..'1. die F~'''-'lge aufstellen: 'felche Absicht hat Herr 

Strand roi t seiner ·.~uertr8ibereien und gefälschten Hi tte11ungen 

an seiner Lei tung?l'Tach melner l'felnung hat er ·am An.fang den 

VerlG3uf von Heteor-Aktien '.Jiederstrebt um eine Teilnahme "Ion 

.~rorsl{ Hydro an die K!'c:'ftversorgung fUr PPl\. zu vE'r~nei,d,en. Die 
10:~:ft die PEA jetzt bezieht ist ausscb.l1esslich ':·Iyd.rokY'aft, 
da ;':;IG.{ keine eigene ttberschusstge j:Craft irlährend 9'-Honate im 

Jt'.:::,r :".a t. Er '1':c'.t cli<~ ;:··C'[~"::tik elngefHhrt 0'7:81n '3i~em~ Ueberschuss-
r~f~t d.l.e e:rl tf D.U:'" ei!lc·~ .... ---_ .... _--

f1'eschliftm~jsEd;~en ;3a8 lsii v:~:r:I:8.uft cas ;y:isst: :>le K:rt~ft '\drd 
~------------~---------
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'c.I't'.:;~I:ng und 0.2 öre pr. k',ih fUr die Uebertragun;:; auf dem SKK 

,;\Ietz. Die :;Cra.ft an P"B.:A l;.-Jird dadurch et-YTa 50~~ höher 211::, die 

später 1..1enn die VeT'handlu:n,gen U!1l Verkau.f von 3KK-i\ktier.. 

auf~~e}\:Omr:1Gn '->lurde ~1at er seine V3ute Überredet PEA mIt seinem 

jetzigen Kraftvertrag zu einem hohen Preis an Norsk Hydro zu 

ver 1<::aufen. Desvlegen ~lollte er nicht auf' den Verkauf der freien 

Grundstücke eingehen. Die Forderungen für SKK-Aktlen waren 
aber so unerhört hoch bemessen, dass der Verkauf dadurch ge­

scheitert vlUrde. Sie waren: 

1) Die Baukosten einer Fornlei tung im Jfert et"rd'a 2.500.000.­
Horw.Kronen und 

2) ~~~~50 jahriges Vertrages für Spitzanstrom bis 30.000 kW im 
:fahre zu 0.5 öre pro lr1.,;h, die zu Fristen von 2 bis 4 Tagen 
zu empfe,ngen und abgegebf~n vlaren. Die Voraussetzung '.Järe 
der Ausbau von Hjartdöla. 

Die Leitung von ;3KK hat ein Angebot in diesem Sinne ge­

macht und ~err Strand hat vor der Entscheidung behQuptet, dass 

alles in Ordnung itl~r un~; sich mehrere Leute über das glänzende 

Geschäft gerühmt. 

(jeider bin ich auch zu der S1 tzung bei. :'lorsk Hydro 1>10 

die ':?ntscheidung fell einor->rufcn ohne zu \"issen iIJB.rtml es sich 

hc:rl(h~lt. ":S ist meinü,,:3tt."'lde ge':Jesen das ich nachdem das Aneebot 

YCJ:.1.1<.J:(-Aktien endgUl tig aogeleh:;'1.t HaI' die l'l11fforderunrr nach­

i:~ol::O;:1.'0n bln, eine Lösung zu finden 11100191 PR:'\. als G':!sellschaft 

'.-:leiter 1)esh"hen konnte. 

Ic11 hoffe, das3 der .itrelt mit ;.:liCK bald ein0 Lösung 

finrl.et, dV) l.IDSere genneinsamen Interessen dienen. ")1e Behörden 

t-J'erden dafÜr sorgen, dass die quertreibereien von 3KK aufb,ören, 

Bs f!Iird am besten "len1'1 3ie vorläufig nichts vornehmen. 

:--:it h[:n'zlil'~hen GrUssen 

Ihr 

j 
/ 

.'{/ 
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